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Agenda 

• Investitionsstandort Polen, deutsche Firmen in 
Polen 

• Fotovoltaik in Polen: der Ist-Zustand  

• Rechtiliche Rahmenbedingungen für PV-
Investitionen in Polen 

• PV-Anlagen-Förderung, Marktpotenzial 

• Markteinstieg in Polen 
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• Partner für Firmen, die auf dem polnischen PV-Markt 

aktiv werden wollen 

• Beratung und Unterstützung beim Vertriebsaufbau  

• Marketing/PR 

• Enge Zusammenarbeit mit dem Polnischen Fotovoltaik-

Verband (PTPV), Institut für Erneuerbare Energien (IEO) 

und Institute for Security, Energy and Climate Studies 
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Polen: Zahlen und Fakten 

• Ein starker Wirtschaftswachstum, selbst 
während der Schuldenkriese im Euroraum 
(2006: 6,2%, 2007: 6,7%, 2008: 5%, 2011: 4,3%, 
2012: 1,9%, 2013: 1,6%, 2014: 3,4, 2015: 
3,5%?) 

• Ein großer Binnenmarkt mit fast 40 Mio. 
Einwohnern 

• EU-Mitglied, räumliche Nähe 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die polnische Wirtschaft wächst ununterbrochen seit vielen Jahren. Selbst während der Finanz-und Staatsschuldenkriese im Euroraum konnte ein Abrutschen in die Rezession vermieden werden. Die BIP-Wachstumsraten können sich wirklich sehen lassen. In den Jahren 2006 und 2007 wuchs das Brutto Inlandsprodukt um über 6 % jährlich, im Jahre 2008 um 5 %. Im Jahre 2011 waren es noch 4,3%. Die schwächsten Jahre waren 2012 und 2013 mit Wirtschaftswachstum von 1,7 bzw. 1,9%. Im Jahre 2014 waren es bereits 3,3%. In diesem Jahr werden es voraussichtlich 3,5% sein.



Polen: ein attraktiver 
Investitionsstandort 

• Ein der zwanzig attraktivsten Zielländer für 
Auslandsinvestitionen weltweit (UNCTAD 2015) 

• Unter den Top-3-Standorten weltweit nach der 
Zahl der von ausländischen Investoren 
geschaffenen Arbeitsplätzen (EY 2015) 

• Investitionsstandort Nr. 1 in Mittelosteuropa  
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Handels- und Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen (UNCTAD) Wg raportu EY Polska zajęła w 2014 roku 3. miejsce w kategorii miejsc pracy powstałych dzięki inwestycjom zagranicznym



Deutsche Unternehmen in Polen 

• Deutsche Unternehmen stehen sowohl nach der 
Anzahl als auch nach der Investitionssumme an 
erster Stelle bei den ausländischen 
Direktinvestitionen in Polen.  

• 6.230 Firmen mit deutschem Kapital beschäftigen 
etwa 300.000 Personen, fast 60% von ihnen 
beschäftigen weniger als zehn Mitarbeiter (Ende 
2013) 

• Der Wert von aus Deutschland nach Polen 
importierten Waren im Jahr 2014 betrug rund 152 
Milliarden Zloty (ca. 36,2 Mrd. EUR) 
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Vorführender
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Bewertung Polens durch deutsche 
Investoren 
• 96% der Firmen würden Polen als Investitionsstandort 

erneut auswählen 

• 88% der Befragten wollen ihre Investitionen in Polen 
entweder aufstocken oder in gleich bleibender Höhe 
fortsetzen, 43% wollen zusätzliche Mitarbeiter einstellen 

• Größte Vorzüge Polens: EU-Mitgliedschaft sowie die „HR-
Indikatoren” (Qualifizierung, Qualität der Hochschulbildung, 
Produktivität und Motivierung der Arbeitskräfte) 

• Am schlechtesten bewertete Indikatoren: Steuersystem, 
Steuerinstitutionen, Effektivität der öffentlichen Verwaltung 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Handels- und Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen (UNCTAD) Wg raportu EY Polska zajęła w 2014 roku 3. miejsce w kategorii miejsc pracy powstałych dzięki inwestycjom zagranicznym



Bis zum Jahre 2020 soll der Anteil der 
Erneuerbaren Energien am Energieverbrauch in 

Polen auf 15% erhöht werden, damit die EU-
Klimaziele eingehalten werden 

 
92% der Polen wollen mehr Investitionen in EE *  

69% wollen eine Energiepolitik, die auf 
erneuerbaren Energiequellen basiert (17% sind für 

Atomkraft,16% für Kohlekraftwerke)* 
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* TNS Polska, Oktober 2015 
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PV in Polen: neue 
Rahmenbedingungen 
• Der bisherige Fördermechanismus der Erneuerbaren 

Energien, basierend auf Grünen Zertifikaten, konnte kein 
geeignetes Umfeld für die Fotovoltaik bieten. 

• Ein neuer Fördermechanismus für die Erneuerbaren 
Energiequellen ab dem 1.Januar 2016 (Feste 
Einsepeisevergütung, Auktionen) 

• Eine Vielzahl an Förderprogrammen (u.a. Prosument, 
Bocian) 

• EU-Fördermittel für die EE (8 Mrd. EUR in Jahren 2016 
– 2020) 
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Agenda 

• Investitionsstandort Polen, deutsche Firmen in 
Polen 
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Förderung – Anlagen bis 40 kW 

• Feste Einspeisevergütung für Anlagen bis 10 kW 

• Net - Metering 

• Förderprogramm „Prosument“ des Landesfonds 
für Umweltschutz und Wasserwirtschaft 
(NFOSiGW): ca. 200 Mio. EUR für die Jahre 
2014-2020 (Inbetriebnahme der Anlagen bis 
2022) 
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Förderung – Anlagen über 40 kW 

• Auktionen 

• Förderprogramme des Landesfonds für 
Umweltschutz und Wasserwirtschaft 
(NFOSiGW): u.a. „Energieeffiziente Investitionen 
in kleinen und mittleren Unternehmen“, „Bocian“, 
„Sokół“ 

• Landesoperationsprogramm „Infrastruktur und 
Umwelt“ , Regionale Operationsprogramme u.a.  
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Auktionsmodell 

Chancen 
• 25% des Volumens für 

Anlagen <1 MW 
• Hoher Investitions-

Volumen (10 Mrd. EUR 
bis 2020) 
 

Risiken 
• Erzeugte Energiemenge 

auf dem Niveau von 
85% in 3-Jahres-Zyklen 

• Wettbewerb mit 
anderen EE 

• Keine Pilot-Auktionen, 
keine Erfahrungen mit 
dem Auktionssystem 
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Feste Einspeisevergütung nach dem EE-Gesetz

Auktionen nach dem EE-Gesetz

Förderung von PV-Anlagen mit Stromspeichern
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Zinsgünstige Kredite sowie andere finanzielle Förderungsmaßnahmen für
Mikroanlagen

Förderungsprogramme von NFOŚiGW für Prosumenten

Quelle: IEO, maj 2015 

Wachstumsfaktoren – eine Firmenbefragung 



19 

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Quelle: IEO 

Installierte PV-Leistung (GWp) bis 2030 - eine Prognose 



PV-Ausschreibungen – 3.Quartall 
2015 

• Zahl der Ausschreibungen: 169 (Kleinpolen: 31, 
Lublin: 28, Masowien: 18) 

• Ausschreibungssume: 177,6 Mio. PLN (42,3 
Mio. EUR)  

• Gewinner kommen aus Kleinpolen (32 Mio 
PLN), Karpatenvorland (24), Masowien (23,5) 

• ca. 18% der Auftragssumme ging an 3 Firmen  
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Firmenanzah: 261 

Anzahl der zertifizierten PV-Installateure: fast 800 
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Deutschland; 
67,0% 

China, Malaysia, 
Taiwan; 23,5% 

Großbritannien; 
7,1% 

Sonstige; 2,4% 

WICHTIGSTE HERKUNFTSLÄNDER VON PV-
KOMPONENTEN  

Quelle: IEO, Stand: Mai 2015 Anteil der Importgüter: ca. 60%  
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